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Ihren Jahresempfang nahm die Fraktion der GRÜNEN im Bezirk Nord zum Anlass, eine ihrer For-

derungen zu erneuern: Tempo 30 soll in der Stadt die Regel, Tempo 50 Ausnahme werden.  

„Wir unterstützen ausdrücklich die Initiative des ADFC für Tempo 30 unter dem Titel „LÄUFT“. Tempo 

30 als Regelgeschwindigkeit, mindert den Lärm, fördert die Luftqualität und dient der Verkehrssicher-

heit. Dazu ist eine Gesetzesänderung auf Bundesebene nötig. Auf wenige zentrale Verkehrsachsen 

könnte dann immer noch 50 gefahren werden, das Prinzip wäre nur anders. Tempo 50 müsste begrün-

det werden, und nicht Tempo 30,“ so Michael Werner-Boelz, Vorsitzender der GRÜNEN Bezirksfrak-

tion Nord. 

Werner-Boelz verwies auch darauf, dass in Hamburg-Nord 92 Straßenzüge nachts verlärmt sind, 

also Verkehrslärm über dem Grenzwert für eine gesundheitliche Belastung aufwiesen. Auch die 

Luftmessstation an der Habichtstraße zeige, dass die Feinstaubbelastung und die Belastung mit 

Stickoxiden über den Grenzwerten lägen. Daher müsse sich dringend etwas tun: „Tempo 30 ist 

eine kostengünstige Möglichkeit, Gesundheitsschutz zu betreiben!“ 

Der Einladung der GRÜNEN Bezirksfraktion Hamburg-Nord waren am vergangenen Freitag rund 

150 Gäste aus Politik, Kultur, Sport und Vereinen gefolgt. Sie nutzten den Jahresempfang im Gold-

bekhaus zum regen Austausch. 

Der Fraktionschef der GRÜNEN im Bundestag, Dr. Toni Hofreiter, nutzte als Hauptredner des 

Abends seinen Beitrag, um eine große Brücke von der hohen Zahl der nach Europa und besonders 

nach Deutschland Geflüchteten, über den Klimaschutz bis hin zu fairem Handel zu schlagen. Er 

mahnte die Bundesregierung an, mehr dafür zu tun, dass die Lebensbedingungen in den Ländern 

des Südens sich nicht weiter verschlechtern. Explizit nannte er den Klimawandel, der vor allem 

durch die vom Norden emittierten Klimagase befeuert wird, und EU-Exportsubventionen, die die 

Märkte des Südens mit europäischen Gütern überschwemmen und so den Einheimischen die Le-

bensgrundlagen rauben. Auch die Handelsabkommen TTIP und CETA sollten hier nachgebessert 

werden. 

Künstlerisch begleitet wurde der Abend von der Bühnenpoetin Mona Harry, die das Publikum mit 

ihren Texten über das Rad Fahren und ihrer Liebeserklärung an den Norden begeisterte. 

Michael Werner-Boelz fasst den Abend zusammen: „Wir freuen uns sehr, dass unser GRÜNER Jah-

resempfang für viele gesellschaftliche Akteure aus den Bereichen Sport, Kultur, Soziales und Politik zu 

einem wichtigen Termin im Kalender geworden ist. Der rege Besuch ist ein Zeichen dafür, dass wir 

GRÜNE fest im gesellschaftlichen Leben des Bezirks Nord verankert sind. Unser Ansatz des intensiven 

Austauschs mit den Vereinen ist der richtige Weg für eine bürgernahe Politik." 
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